
Rückblick auf die 77. Delegiertenversammlung vom 12. August 2016 im 
Kongresszentrum Mittenza in Muttenz - Mit neuen Statuten in die Zukunft 
 
Die 77. Delegiertenversammlung des Fussballverbandes Nordwestschweiz am 12. 
August 2016 im Muttenzer Mittenza stand im Zeichen einer umfassenden Teilrevision 
der Statuten. 
Zentral war die Hervorhebung des gemeinnützigen Charakters des Verbandes, der 
sich insbesondere in der Nachwuchsförderung engagiert und Werte wie Fairplay und 
Respekt fördert. Den Vereinen wird in den Statuten neu ein direktes Antragsrecht an 
den Verbandsvorstand eingeräumt. Ausserdem wurden das seit 1. Juli 2015 geltende 
Rechtspflegereglement sowie das Geschäfts- und Organisationsreglement in die 
Statuten eingebunden, die gleichzeitig einer redaktionellen Überarbeitung 
unterzogen wurde. Die neuen Statuten, die von einer Arbeitsgruppe in mehreren 
Sitzung vorbereitet worden waren, wurden von den Delegierten einstimmig 
gutgeheissen, sie gehen nun noch zur Prüfung an den SFV. 
Zu neuen Ehrenmitgliedern wurden die langjährige Verbandssekretärin Jeanette 
Paolucci, die im vergangenen Januar in Pension gegangen war, sowie Kurt Haller 
ernannt. Haller war nach schwerer Krankheit in der Woche vor der DV verstorben, 
der Verbandsvorstand zögerte jedoch keine Sekunde, dem verdienten Funktionär im 
Schiedsrichterbereich die Ehre auch posthum zukommen zu lassen. Die Delegierten 
folgten dieser Haltung. Ausgezeichnet wurden auch verschiedene langjährige 
Funktionäre, Techniker und Schiedsrichter von Verband und Vereinen. Dazu wurden 
die Meister- und Fairplayehrungen durchgeführt. Die Reini-Erbe-Trophy für die beste 
Gesamtleistung eines Clubs ging dieses Jahr an den FC Aesch, der Goldene 
Ceccaroni-Schuh für besondere Verdienste im Kinderfussball wurde von der 
Veteranen-Vereinigung des FVNWS an den FC Reinach übergeben. 
Regierungsrätin Sabine Pegoraro würdigte in ihrer kurzen Begrüssungsansprache 
die ehrenamtliche Tätigkeit der Vereinsverantwortlichen im regionalen Fussball. 
Thomas Beugger, Leiter des Sportamts Basel-Landschaft, zeigte sich von den 
Zahlen im regionalen Fussball beeindruckt und rief dazu auf, sich dem vielseitigen 
Ausbildungsangebot anzuschliessen und die breiten Möglichkeiten des Sports in der 
Region, die neuerdings in einer SportMap gesammelt sind, zu nutzen. Dominique 
Blanc, Präsident der Amateur Liga des SFV, präsentierte das vielfältige Tätigkeitsfeld 
seiner Abteilung, die die Basis des Schweizer Fussballs vertreten würde. 
Wahlen standen in diesem Jahr keine an. Einstimmig bestätigt wurde der bislang 
interimistisch tätige Präsident der Technischen Abteilung, Atilla Sahin. Der Vorstand 
des FVNWS setzt sich nun wie folgt zusammen: Roland Paolucci (Präsident), Werner 
Rufi (Vizepräsident), René Krug (Finanzen), Hasan Kanber (Integration), Beat Meier 
(Sicherheit), Atilla Sahin (Präsident Technische Abteilung), Markus Comment 
(Präsident Schiedsrichterkommission), Daniel Schaub (Präsident 
Wettspielkommission), René Hirschi (Seniorenobmann).  
Die Jahresbericht und die Jahresrechnung mit rund einer Million Franken Umsatz 
und einem kleinen Gewinn wurden genehmigt. Die Finaltage des regionalen Basler 
Cups, der erstmals von der Garage Nepple als Patronatssponsor begleitet wird, 
finden am 16./17. Juni 2017 auf den Sportanlagen Löhrenacker in Aesch statt. 
 


